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07.11.73 
Sachgebiet 912 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lemmrich, Stücklen, Dr. h. c. Wagner (Günzburg), Dr. Jobst, Biehle, 
Engelsberger, Dr. Kunz (Weiden), Spranger, Dr. Fuchs, Dr. Wittmann (München), 
Niegel, Kiechle, Dr. Waigel, Dr. Zimmermann und Genossen 


betr. Bundesfernstraßenbau in Bayern 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Auswirkungen auf den Anteil Bayerns am Bundes- 
fernstraßenhaushalt wird die Änderung der Straßenbau- 
Politik der Bundesregierung haben, die den Fernstraßenbau 
in den Ballungsräumen drosseln, in den schwach struktu- 
rierten Gebieten jedoch vorrangig betreiben will, nachdem 
dieser Anteil für Bayern von 

rd. 18,2 V. H. im Jahre 1970 über 

rd. 17,2 V. H. im Jahre 1972 auf jetzt nur 

rd. 15,5 V. H. im Jahre 1973 

zurückgegangen ist? 

2. Welche absoluten Beträge machen diese Veränderungen der 
Bundesfernstraßenbaupolitik für Bayern in den Jahren 1974 
und 1975 aus? 

3. Welches sind die Gründe, daß der Anteil Bayerns über die 
globalen Kürzungen der Bundesfernstraßenmittel im Jahr 
1973 hinaus auch noch prozentual reduziert wurde? 

4. Wie ist das Ziel der Bundesregierung, den Fernstraßenbau 
in schwach strukturierten Gebieten stärker zu fördern, mit 
der Absicht zu vereinbaren, für Bayern, das den größten 
Anteil solcher Gebiete hat, die Mittel für den Bundesfern- 
straßenbau stark zu reduzieren (von rd. 18,5 v. H. im dritten 
Fünf jahresplan auf rd. 16,5 v. H. im ersten Fünf jahresplan 
bzw. auf nur 15,5 v. H. im Jahre 1973)? 

5. Wird die Bundesregierung bei der Fortschreibung des Be- 
darfsplanes gemäß dem Gesetz über den Ausbau der Bun- 
desfernstraßen in den Jahren 1971 bis 1985 den Sommer- 
reiseverkehr einbeziehen, der Bayern 1973 überspülte und 
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der bei der Aufstellung des zur Zeit gültigen Bedarfsplanes 
nicht ausreichend berücksichtigt wurde? 

6. Ist die Bundesregierung bereit, bei der Fortschreibung des 
Ausbauplanes der Bundesfernstraßen unter Berücksichti- 
gung des verkehrspolitischen Grundsatzes, daß der Straßen- 
bau in den schwach strukturierten Gebieten vorrangig zu 
betreiben ist, den unterdurchschnittlichen Anteil Bayerns 
an Maßnahmen der ersten Dringlichkeitsstufe von derzeit 
41,3 V. H, auf etwa 50 v. H. anzuheben? 

7. Wird die Bundesregierung die Richtlinien für die Quanti- 
fizierung des Straßenbestandes so überarbeiten, daß die 
großen Unsicherheiten bei der exakten Ermittlung, die im 
derzeitigen Bedarfsplan enthalten sind, beseitigt werden? 

8. Ist der Bundesregierung bekannt, daß Umdisponierungen 
von Mitteln von anderen dringlichen Fernstraßenbaumaß- 
nahmen in Bayern erforderlich waren, um die Maßnahmen 
im Raum München im Zusammenhang mit den olympischen 
Sommerspielen 1972 realisieren zu können? 

9. a) Welche Bundesfernstraßenbaumaßnahmen in Bayern 

wurden 1971, 1972 und 1973 im einzelnen unterbrochen 
und wie lange? 

b) Welche Baumaßnahmen im einzelnen sind noch unter- 
brochen und seit wann? 

c) Wann ist mit der Fortführung der immer noch unter- 
brochenen Maßnahmen zu rechnen? 

10. Welche im ersten Fünf jahresplan aufgeführten Einzelmaß- 
nahmen in Bayern wurden 

a) 1971 nicht begonnen, obwohl ihr Baubeginn im ersten 
Fünf jahresplan vorgesehen war 

b) 1972 nicht begonnen, obwohl der Baubeginn geplant 
war 

c) 1973 nicht begonnen, obwohl der Baubeginn geplant 
war 

und werden 

d) 1974 nicht begonnen, obwohl der Baubeginn im ersten 
Fünf jahresplan vorgesehen war? 


Bonn, den 7. November 1973 


Unterschriften umseitig 
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